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13. Sitzung des Finanzausschusses 
am 28. November 2012 ab 14:30 Uhr 

 
 

Einzelplan 14 (EP 14) „Informations- und 
Kommunikationstechnologien, E-Government und Organisation“ 
 
Die Landesregierung hat der Einrichtung eines neuen EP 14 

„Informations- und Kommunikationstechnologien, E-Government und 

Organisation“ am 04.09.2012 zugestimmt. 

 

Das bisher im EP 11 (Allgemeine Finanzverwaltung) im Kap. 1103 

(Informations- und Kommunikationstechnologien) veranschlagte IT-

Budget für die IT-Maßnahmen des Landes in Höhe von 100 Mio. € wird 

in diesen EP übertragen; ebenso die Ausgaben für E-Government (IT-

Harmonisierung) und Organisation (Verwaltungsmodernisierung und EA-

SH). 

 

Die Gesamtverantwortung für den neuen EP übernimmt IV St in seiner 

als Beauftragter der Landesregierung für die IT (oder CIO). Die Funktion 

des Beauftragten für den Haushalt nach § 9 LHO wird im Zentralen IT-

Management (ZIT SH), eingerichtet und wahrgenommen. Das ZIT SH 

(als Stabsstelle in meinem Hause) unterstützt den CIO bei der 

Wahrnehmung seiner Aufgaben. Das ZIT SH wurde zum 01.09.2012 

vom FM SH in das IM SH (in mein Haus) umgesetzt. 

 

Ziel ist es, über eine stringentere IT-Organisation die Aufgaben des 

ressortübergreifenden IT-Managements weiter zu verbessern und 

insbesondere beim Betrieb und durch die gemeinsame Nutzung von IT-

Verfahren weitere Synergien zu heben. Durch die Zentralisierung der 
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Haushaltsmittel für IT der Landesverwaltung im EP 14 wird diese 

Aufgabe gestützt. 

 

Im EP 14 sind die Einnahmen und Ausgaben für alle 

ressortübergreifenden Aufgaben der IT, des E-Government und der 

Organisation der unmittelbaren Landesverwaltung veranschlagt. Die 

Haushaltsmittel sind auf Globaltiteln zentral veranschlagt [zentral = heißt 

in diesem Falle immer „alle Ressorts der unmittelbaren 

Landesverwaltung sind aus diesen Titeln zu bedienen] und entsprechen 

damit nicht dem üblichen Ressortprinzip der Einzelpläne im 

Gesamthaushalt. Die Ausgaben werden über Projekte und IT-

Maßnahmen organisiert und vom ZIT SH über ein ressortübergreifendes 

IT-Finanzmanagement gesteuert.  

 

Die Planungen der Ressorts zu IT-Maßnahmen und Projekten werden in 

einem IT-Gesamtplan 2013 zusammengefasst. Der IT-Gesamtplan 2013 

erläutert somit die globalen Veranschlagungen des IT-Budgets.  

 

Über die Umsetzung der Maßnahmenplanung entscheidet das Kabinett 

voraussichtlich im Februar 2013 im Rahmen seiner Beschlussfassung 

zum IT-Gesamtplan 2013. Anschließend wird der IT-Gesamtplan 2013 

dem Finanzausschuss zur Kenntnisnahme zugeleitet. 
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